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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 183.
Montag den 11. August 1873.

(358—2) Nl. 3616. '

Studcntenstiftung. ^
M i t Beginn des zweiten Semesters des lau-

fenden Schuljahres kommt beim krainischen Stu-
dentenstiftungsfonde die Daniel Omcrsa'schc Stu-
dentenstiftung jährlicher 25 f l . 42 kr. in Erlcdi«
M g , welche aus keine Studienabtheilung beschränkt
und vor allem für Studierende aus des Stifters
Verwandtschaft, in Ermanglung derselben für arme,
zum Musiklernen taugliche Studierende aus der
Stadt Mott l ing und schließlich jür arme Stu-
dierende aus Kram überhaupt bestimmt ist. Prä-
sentator ist der nächste Verwandte des Stifters.

Studierende, welche sich um das vorstehende
Stipendium bewerben wollen, haben ihre mit dem
Tausscheine, dem Dürstigkeits und Impfungs-
zeugnisse, dann mit den Studienzeugnissen von
den zwei letzten Schulscmestern und, im Falle sie
das Stipendium aus dem Titel der Anverwandt-
Ichaft beanspruchen, mit dem legalen Stammbaume
belegten Gesuche

b i s 1 5 . O k t o b e r 1 8 7 3

lm Nege der vorgesetzten Studiendirection Hieher
zu Überreichen.

vaibach, am 29. J u l i 1873.

K . k. Landes» egierung sür K r a i n .

(361—1) Nr. 4622.

C o n c u r s
zur Httiederbesrynnft der ,m Prtcr Paul Gla«
var'schen Spitale zu (kommenda <2t. Peter!

erledigten Arztenftelle.
I m Peter Paul Glavar'schen Spitale zu

Eommcnda S t . Peter, im Bezirke Stein, ist die
Stelle des Spitalsarztes mit der Remuneration.
jährlicher vierhundert Gulden nebst freier Wohnung
in Erledigung gekommen. — M i t dieser Dien
stesstelle ist die Verpflichtung verbunden, nebst den
Spitalspfründncrn auch alle kranken Armen der
Pfarre Commenda S t . Peter ohne weiteres Ent-
gelt gegen bloße Verrechnung der Medicamente zu
behandeln. j

Die Bewerber um diesen Dienstesposten haben
ihre gehörig documentierten Gesuche, und zwar,
wenn sie bereits angestellt sind, durch die Vor-
steher der unmittelbar vorgesetzten Behörden,

l ä n g s t e n s b i s 3 1 . Augus t 1 8 7 3
bei dem krainischen Landesausschusse einzubringen.

I n diesen Gesuchen müssen insbesondere das
Alter, die Moralität, die Standes- und Familien-
Verhältnisse, die Kenntnis der slovenischen Sprache,
dann die absolvierten medizinisch-chirurgischen S tu
dien, die erlangte Graduicrung und die bisherige
praktische Verwendung legal nachgewiesen werden.

Laibach, am 4. August 1873.
Vom krainischen Aandeoansschujse.

(362—1) Nr. 135!).

Bei der k. k. Finanzdirection in Laibach sind
zwei Finanz-Concipistenstellen in der X . Rangs
klaffe mit den systemmäßigen Bezügen definitiv und
eventuell provisorisch zu besetzen.
! Gesuche sind, unter Nachweisung der rechts
l und staatswissenschaftlichen Swdien, der abgelegten
Staatsprüfungen und der Gcfälls ^ ObergerichtS
Prüfung, eventuell unter Erklärung, diese letztere
Prüfung binnen zwei Jahren ablegen zu wollen,
dann der Sprachkenntnisse

b i n n e n d r e i Wochen
bei der Finanzdirection in Laibach einzubringen.

Laibach, am 29. J u l i 1873.

Präsidium der k. k. / inan ;d i rec t ion .

(1877—2) Nr . 48 .

Brückenbau.
A m 1 9 . Augus t um 2 Uhr nachmittag«

wird im Orte Primostel die Minuendo-Licitation
der Reconstruction des Oberbaues der Brücke über
den Lachinabach abgehalten.

Voranschlag ist 2015 ft. 69 kr. ö. W.
Bedingnissc und Kostenvoranschläge können

beim Gefertigten eingesehen werden.
Bezirksausschuß Mott l ing, am 1. August 1873.

Der Obmann: SaUoker.


